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kmlticher Anzeiger sür MiMmrhaven
s « . Sonnabend , 8 . Avril MI « .

Gesetzblatt
für dsS

HerzsSthN « MidsAbKLg.

M . Band . (AuSzeg . d . 30 . Mär ; 1876.) 16 . Stück.

Inhalt-
z» . 29. Gesetz für daS Herzogthum Oldenburg vom

18 . März 1876, betreffend Abänderung drS
Gesetzes vsm 9. Oktober 1868, betreffend di«
Stemprlgrbühren.

Kr» . 30. Bekanntmachung drS StaatSministeriumS
vom 18 . März 1876, brtrreffend die Ausfüh¬
rung d«S Gesetzes vom 18 . März 1876,
betreffend Abänderung d,r Gesetzes vom 9.
Oktober 1868 wegen der Stempelgebühren.

Nr» . ZI . Bekanntmachung de» StaatSministerium»
vom 14 . März 1876, betreffend da» dem
Herrn Bernhard Loeb aus Gießen ertheiltr
ErfindungS -P atent.

M . Band . (AuSgeg. d. 5 . April 1876 .) 17. Stück.

Inhalt.
Sir». 32. Gesetz für da » Herzogthum Oldenburg und

da » Fürstenthum Lübeck vom 28. März 1876,
betreffend die Diäten und Transportkosten
der bei den Aewtern angestekten Eivilstaat »-
diener für Dienstreisen innerhalb d« S Amts¬
bezirks.

ür». ZZ. Bekanntmachung des StaatSministeriumS
vom 22. März 1876, betreffend da» dem
Herrn Baumeister W . Weyhe zu Bremen
ertheilte ErfindungS-Patent.

Kr». 35 . Bekanntmachung de« StaatSministeriumS
vom 2b. März 1876, betreffend da« dem
Herrn Techniker K . W . Gille» in Kalk bei
Deutz ertheilte ErfindungS-Patent.

Am 10. dieses Monat » und die beiden folgenden
T»ge wird der Stadtmagistrat die Straßrn und
Wege schauen, und find dieselben bis dahin von den
Nchtige » bet Vermeidung einer Geldstrafe bi » zu
10 Mk. in schaufreirn Stand zu setzen.

Jever, 1876 April 3.
Etadtmagistrat.

» . Hart e «._ _
<8 e r d e r.

Die Bekanntmachungen de» Stadtmagistrats
"folgen von jetzt an durch Anhrften in einem auf der

Hausflur drS NathhauseS Hieselbst angebrachtenGitter-
kasten.

Jever , 1876 März 31.
Stadtmagistrat,

v. Hartem
_ Gerde ».

Jmrnobil -Berkaus.
Wiejvorgestellt , verkaufteder MauermeisterHeinrich

Hermann — auch Hermann Heinrich — Lüken in
Jever:

1 ., laut eines am 28. Oktober 1875 abgeschlossenen
Kontrakts an den Arbeiter Tönnie» Jarob
Tammen zu Heppen » rin daselbst unter Nr . 153
belegeneS Hau » nebst Stak und Hofraum, be¬
grenzt : östlich von Brun » Gründen , südlich
von Verkäufers, jetzt Gerde » Gründen , westlich
vom Wege und Nördlich von Hiebuer» Gründen,

2., laut eine» am 4. November 1875 abgeschlossenen
Kontrakt» an den Arbeiter Harm Helmerich
Gerde» zu Dykhausen «in zu Heppen » unter
Nr 154 belegeneS Hau » nebst Stall und Sarf-
platz, begrenzt : östlich von BrunS und Rüßmaan»
Gründen , südlich von Seifert « Gründen, westlich
vom Wege und nördlich von Lammen» Gründen.

Die verkauften Immobilien find in der Mutter¬
rolle der Trimrinde Heppens unter Flur 2 Parrelle
502/141 zur Größe von 3 Ar 70 s^Meter registrirt.

Auf Ansuchen der Käufer werden hiemit alle
diejenigen , welch« an die verkauften Immobilien ding¬
liche, insbesondere EigenthumS- oder in Lehn»-
oder Fideicommiß Verhältniffrn begründete, sowie auf
Srrvituten und Reallastrn gerichtete Ansprüche zu haben
vermeinen, aufgefordert, sich damit in dem auf den

23. Mai d . I.
angesetzten Angabetermiu« zu melden , bei Straf « de»
Verlustes de » dinglichen Anspruch ».

Präklusivbescheid erfolgt am
L«. Mat d. 3.

1876 zo.
Amtsgericht, Abth. III.

G r a ep «^
». d. Bring.

Vergantung.
Der HauSmann Herr» Siebe !» bei Arcum läßt

« egen Ausgrbung seiner Landwirthschaft am

Mittwoch, de« 26 . April,
Donnerstag, den 27. April,



md Freitag , d^„ 28.
UM S. I ., jc^ smal Nach¬
mittags 1 '.ihr aufailgeild,

in resp . hei seiner ^ cy .̂ usung daselbst

L Pferde:
1 dreijährigen braunen
Hengst ( auf der letzten
Köhrung zurückgesetzt) ,
1 vierjährigen braunen

Wallach,
! achtjährige braune Stute,
1 zehnjährige braune Stute;

25 Stück
Korn rieb:

15 NIMM«,

auch

zweijährige güste
Beester,

L dito Stiere,
6 einjährige Beester ( Enter,

darunter 3 Stiere ) ;

3 8eluu >se
, HM

darunter
2 mit Lämmern;

KN einiae Kälber,
3 Ackerwagen mit Zubehör, 1 Phaeton , 1
leichten Korbwagen mit Einspänner- Deichsel,
3 Pflüge, 8 Eggen, darunter 2 AufbruchS-
Eggen, 1 Löffrlegg «, 1 Muübrett , 2 Erd»
budden , 1 Ackerschlitten, 1 Särkarre , 1 s. g.
Psterpflug ? ledernes Nnd hsnfeneS Pferde¬
geschirr, Egge- und Pflugketten, Mittelkabel,
Bindrbäum », Reepen , Forken und Harken,
1 Dreschblsck, 1 Fruchtweher Mit Sieben,
Tragejsche, Stalleimrr und Lrsnkfaffer rc. ;

dann:

Milchgerächfchaften:
1 Karnrad, 2 Butterkarnr «, darunter 1 mit
kupfernen Reise «, 4 Rahmsässer, 30 Stück

Atlchballien, darunter gsnz nett«, 1 Strem«-
tine, 1 Drückebank , 1 kupf . Milchkeffel, 1
Käseköpken rc . ;

ferner:
4 vollständige Betten , 2 Kleiderfchränk «, l
SlaSschrank, I Secretatr , 1 Csmptoirschran^
mehrere Spiegel und Schilderet«», « ehre«
Tische, 2 Vtzd . Stühle , darunter V, Dtzd.
Mahagoni Stühle , 1 mahagoni Sopha,Bett-
«nd FensterZsrdinen, 2 Bettgestelle , 1 Drei-
malwaag«, einige Balancen mit Blättern,
mehrere Gewichtstücke, 20 Stück Fruchtsäcke,
1 großen Koffer mit eisernem Beschlag,
mehrere Kisten;

Küchengeräthschaften aller
Art, vieles Kupfer- u. Zirm-

Geräth,
Steinzrux , Glas » und Porcellav- Sache«,
Messer und Gabeln;

1 Anrichte , 1 Waschmaschine , mehren
Gcmüsefässer , ! Düngerkarre , 1 s. g . Borf-
ksrrs , Wazensegel , Schließ« und Richelhvlz
Und noch andere hier nicht benannte Sache»

öffentlich meistbietend aus geraume Zahlungsfrist
durch Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhader werden freundlich st eingeladen,
mit dem Ersuchen , sich rechtzeitig rinzuflndr».

Nachrichtlich wirb noch bemerkt , daß am l.
Lage die Pferde, daS Hornvieh, die Ackergrräth-
fchasten und Wagen rc . und am 2 . Tage u. A. die
Milchgeräthschaften , dis Betten , das Kupfer- und
Ztnngeräth zum Verkauf kommen werden.

Sengwarden , 1876 April 4.
Hed d e « ,

_ Amt.

GemeMdesachen.
Nach Beschluß des GemeintzerathS werden die

Bekanntmachungen des Standesamts PakenS, soweit
solche in der hies. Gemeinde zu geschehen haben , von
jetzt an nur im Gitterkasten zu Hooksiel angeschlagen
werden.

Rüschenstede, 1876 April 2.

_ _ C . H . Zken, S «m.-Dorst.
Sonnabend , den 8. d. M .,

werden die Gemeinde -Fahrwege von mir geschaut.
Reuwarfen, 1876 April 4.

G . W. Dudden.

Am Montag , Len 1V. d. MtS .,
werde ich Vormittags in RicklefS Wirthshause zu
Accum

Gemeindebeitrag per Zück 62 Pf . , Armen«
geld nach der Monatlichen «nd Schuldritrag
nach der 1V,monatlichen Einkommensteuer
rrpartirt , sodann Schulgeld, sowie Hunde«
steuer

erheben.
Z . E . Schmede «.

Langewerth, 1876 April 3.

Krrlyen-Sache.
ES wird hierdurch noch einmal Termin zur



AuSverdingung de « zum Bau der hiesigen Pafioret
erforderlichen Sandes , alS:

158 Fuder Wauersand,
40 ^ Stricksand,

^ 25 ^ Füllsand,
! pr. Fuder Z0 Cdf . haltend, auf

Montag , den 16. d. Mts .,
Nachmittags 3 Uhr,

in Sirmffen 'S W »
'rthrhause zu Letten » angesrtzt.

Kirchrnrath zu Lrtt -nS, 1878 April 3.

_
M üller, Past.

SchuL-Sache.
Medernfer Schulfache.

Die Hebungsliste einer Schulanlage liegt vo«
L. bis 16 . April incl bei Bvhlken aus.

Hebung dieser Anlage am Mittwoch,
19. April, von 3—7 Uhr nach¬
mittags bei Genters.

Potthuse . § o o k r n.

Armen-Sache.
Die hiesige Armrncommisfion hat noch 2 Kna-

j« , 7 und 11 Jahre alt , in Kost und Pflege zu
»ergeben und Wolle» geeignete Annehmer hiezu sich
-N

Dienstag, Len 11 . d. MtS .,
Morgens 11 Uhr, in Prterö WirthShaus« Hieselbst
«infinden.

Hohenkirchen , 1876 April 6.
Kolbe.

Jev . Mod.-Brand-Berf .-Ges.
Zur Entgegennahme der alte» Declarationen

«ebst Znveritarien und event . sofortiger Ausstellung
»euer Declarationen in AbtheilungI., in welcher Abthei-
- - Versicherung mit dem 1 . k. M . erlischt,

«L . L w »""Z« 2"« «"
8. April d. I .,

Nachmittag« 3 Uhr,
» »„ Si-M -uft- M ->i » sich ->»-

finden.
S-° <-, IS, ° «„ . >

VIft. . .D.».

Alotitiea ttonen.
Zwei klein . « cht

"
ette Sch« « ne, reichlich 300

hf. schwer, hat zu verkaufe « ^
Gr .-Fischhausen , 1876 April Müller.O» v - - —

^ -bfehlerfrei
Werkes

Zu verkaufen.
Ein dreijähriger starker Wallach,

r»i> fromm im Gqchirr , sowie 10
fiiesize Rsce, 4 Woche» alt.

Svphirnhof bei Mederns.
Sch rödsr.

Kegel - Kugeln
in allen Größen empfiehlt

Zevrr, Schlachtstraße.
« . Kölsch er.

Am zweite« Ostertag«

Tanzmusik,
wozu frrundlichst einladet

FunnenS. Ä. « . Serken.
Am 2 Ostertage

ausik.
wozu ergebenst einladrt

Horumersiel. F. 3 . Kruse.
Am 2. Ostertage

Tanzmusik.
Altgarmssiel._ Schönbohm Wwe.
Am zweiten Ostertag«

Tanzmusik . tzAu-
« oz« sreundlichst einladrt

Minsen. I . U l f r r S.
Jeden Sonnabend und Sonntag

Kegelklub,
wozu sreundlichst einladrt d . O.

Zu verkaufen.
Eine fette Kuh.
Accum ._ F . O . Harm ».
Bestellungen auf Lupinen nehme schon jetzt ent»

gegen, auch habe noch einen Rest Kleesaat und GraL-
saat abzuzrben.

Schortens . Carl MaeS.

Schön « « othe Pflanzkartoffrln, vom Ammrrlande
bezogen, empfehle billigst.

Schortens . Carl Mae ».
Mein Lager vo«

8pi « SVl«
wurde wieder completirt und halte selbige» bei mög¬
lichst billiger PreiSstrüunz besten» empfohlen.

Jever , Schlachtstraßr, 1876.
I . Oltmann » ,

_ Tischler._
« m 2. Ostersriertage

Tanzmusik
bei Bernh . HinrichS, Altgarmssiel.

Am 2 . Ostrrfeierkagr

Tanzmusik
bei Chr . Gentrr » , MedernS.

Stuhl- und Flechtrohr
empfiehlt

Jever . K. H. Meh rtenS.

Petroleum -Kochmaschinen
u großer Auswahl sehr billig bei

Jever . K . H. MehrtenS.

frische Hefe.
Jever . W . Ehmen.



Geeichte Dreimal - und Tafel¬
waagen , messingene und eis. Waage¬
balken, Schaaken , Gewichte , Meter-
maaße u . s. w . empfiehlt billigst

Jever . K . H . MehrtenS.

Gesucht.
Cin Jüngling , der Lust Hst,

Schreiber zu werden.
Heppens . Koch , Rechnstllr.

Verschiedene nahe
am Kalben stehende

Kühe
haben zu verkaufen oder zu ver¬
tauschen

C. W. Josephs Söhne,
Burgstraße.

Jever , 1876 April 7.

Frische Hefe
empfiehlt

Jever. _ G. A Günsel.

8(ch»II>iikIwi'
Md Atlanten,

sowie Bibeln «ab Gesangbücher
bon 1 Mark an empfiehlt

A. F. Remmers.
Gummi-Bälle

in großer Auswahl.
M'. irs-minikr».

Zu bevorstehenden Osterfeier-
tagen halte ich mein täglich frisches
overländisches Rockenseinvrod
bestens empfohlen.

Jever. HV. I lmien.
Bo» heute an leg« ich Gift für Hühner in

meine « Garten.
Zever, 5 . April.

. F . C . Dantz i g.
3 « verkaufen.

10 Körbe mit Bienen.
Cleverns. Behrend Renemann.

Ränzel, Hanftaschen und .
Bücherträger ^

empfiehlt A . F . Nemmer -.
Für eine« sdgehenden Gymnasiasten kön«^ i

auf Ostern ein sder zwei Schüler Aufn « h»,k
! -

finden bei
Zever.

Z . G . K o ch , Tischler.
3 » Verkäufern

Ca. Zwanzig Scheffel echte , nicht blühende j
Nruliwöcher - Pflakzkartoffeln. '

Zever, April 1876. ^
Z . F . Friedrichs,

Mühlenstraße. ^
Denjenigen, welche nicht Mitpächter der Fischerei e

im Kirchspiel Waddewarden sind, ist daS Fischen d«.
selbst verboten.

Weiner! L ü b b e n.
Für weil . Kaufmann MoseS Meyer Israel

hieseldst Kinder Vormund habe ich 7500 Mark auf
Hypothek zu belegen . §

Zever, 1876 April 6.
v . Cölln. >

Ein junges, in der Lsndwirthschaft erfahrenes !
Mädchen sucht zu « I . Wai eine Stelle zur Stütze
der Haussrau . ^

Nähere Auskunft ertheilt
Zever, 1876 April 6.

_ _ ». Cölln.
Am 2 . Ostertage

RrM* Tanzmusik MM
bei H . Z a n s s e n in H ° ddien.

Am 17 . d . M.

Tanzmufik,
wozu Zeder freien Zutritt hat.

ES ladet dazu freundlich ein
Wiarden._ Z . D » ß.

Schkofferdenkmal.
Von Hrn . ür . O . Zager, Köln 30 Mk.

„ ^ Geh . - Reg. «R . Meyer, Detmold 6 ,
^ ^ Ksm . G . A. B . Schirrenberg

zu Weinberg 3 ,
^ , Geh. Medirinal -Rath Kirchner

in Detmold 3 „
^ ^ Archivrath Falkmann das. 3 ^
„ Fräulein Volkhausen das. . 6 ,
^ Hrn . Generalsuperintend. Koppen das. 3 ,

Früher erha lten 2432 „ Ob
zusammen 2486 » VL

_ Ze ver, 6 April 1876. L . Mettcker.

Theater in Jever.
Sonntag , den 9 . April 1878.

Große Extra-Vorstellung.

Deborah.
VolkSschauspiel in 4 Acten von Dr . S . H. Mosrnthak.

Anfang 7 ' / , Uhr.
Otto Ball.



Das von mir gepachtete , bei
Heidmühle belegene

Haus
nebst

Scheffel
Cinsaats Geestgründen

habe tÄ auf den 1 . Mai 1876 bis
1 . Mai 1878 zu verasterpachtrn.

i Pachtliebhaber wollen sich ehestens
an Herrn H . O . TiarkS in Schor¬
tens zum Contrahiren wenden

Neuendergrsdendeich , den 5 . April 1876.

Meinen von Herrn Gemeinde¬
vorsteher Jürgens zn Tengshausen
angekauften , eleganten, starken, roth-
braunen
Angelds -Loncurrenz-

Hcnzst,
abstammend vom Oldenvurgischen Prä¬
menhengst Moltke, die Mutter vom
Ajax (dieser von Dnke of Cleveland),
empfehle ich als Beschäler.

Deckgeld für Stuten , wenn tragend
20 für güst bleibende 10 Mk.

Sengwarden , 1876 April t.

Gerh. W. Peters.

Ieverläiwische Bank.
Die Bank verleiht aus Wechsel und

aus Grundbefitz , gegen Hypothekbestellung,
llimrnt Gelder in beliebigen Beträgen , jedoch
nicht unter 25 Thlr ., entgegen und vergütet
dafür an Zinsen jährlich:

auf Lmonatige Kündigung 4 °/g,
n 3 » n 3 ^/2
„ kurze Frist bis zu 3

Für die Sicherheit der Giulageu
hafte « die Unterzeichnete « solidarisch
« it ihre « ganzen Vermögen.

Jever , 187 « April 7.
6. IM6N. I- Mstteköi-.

L. fimmsn.

Warnung.
Zch lege daS ganz , Zahr Gift für Federvieh in

meinen Garten.
Tettens . H . Popken.

Molkerei-Ausstellung
in Oldenburg

28., 29. «ns 39. Mai ds. M.
für Oldenburg , Ostfriesland

und Bremen.
Die Anmeldungen sind bis zum 1 . Mai d . ZS.

an Genrralftkretair Petrrsen in Oldenburg zu richten.
DaS AuSstellungS - Comitee.

Davidis Kochbuch,
elegant gebunden , empfiehlt

Andr Flitz.
Gefüllte Nelken , Stockrosen , Stiefmütterchen,

Martrnblümchrn , Wintrrlevkojen , Geldlack u . s. w.
empfiehlt

A. AhlfS, Gärtner.

Gegen den l . Mai haben die Pächter deS Neu»
Augusten - und Reu - Friederiken - Außengroden » ihre
Grenzgrüppen gehörig zu reinigen . Es wird dabei
bemerkt , daß dieselben alle 2 Zahr « von Grund aus
gereinizt werden und dis Schotterde gehörig geebnet
werden muß , bei Vermeidung von Unannehmlichkeiten
und AuSverdingung auf ihre Kosten.

Friederikensiel , 1876 . W i l l m S ,
Groden - lAufseher.

Kniph . Weh -- VerstcherungS - Caffr.
ES sind dem Arbeiter E . H . Gerde - zu Neu¬

grodendeich eine Kuh und ein Enter , sowie dem Ma¬
ler C W . Mernen zu Schaarrrihe eine Kuh crepirt.
Dieselben waren versichert zu 82 , 3V und 34 Thlr,
wozu eine Anlage von 1 ' / , Schw . pro Thlr . der
Versicherung erforderlich . Die Mitglieder werden
hierdurch ersucht, ihre Beiträge an den bet . Distrikts»
Deputirte « gegen den 15 . April d. Z . « inzuzahlen.
Die Ablieferung der Gelder , sowie die Auszahlung
an GerdeS und Mrenen , geschieht am 23 . April d.
Z . , Nachmittags 4 Uhr , in HinrichS Gasthaus « zu
Fedderwarden . Die Herren Deputirte « habe « an
besagtem Tage die Gelder an den Unterzeichneten ab¬
zuliefern.

Fedderwarden , 28 . März 1876.
C. F . F r a n z e n.

Die Besitzer von Stieren des XII . Ttierköh«
rungS -VerbandeS , Rüstringrn , wollen ihre Stiere,
welche sie zur Nachköhrung haben wollen , gegen den
24 . k. MtS . bei mir oder bei dem UchtSmann ihrer
Gemeinde anmrlden , da die Nachköhrung an einem
näher zu bestimmenden Tag « stattfinden wird.

Neuenderaltengroden , den 30 . März 1876.
R . Z r p S , Obm.

G - s « ch t
Umständehalber gegen I . Mai « ine Haushälterin.

Persönliche Anmeldung erwünscht.
Tettens , 2 . April 1876.

Fr « ese , Maler.

ZEH



Mein bekanntes
lud, n. Herren KsrckervbM ^sM

ist jetzt wieder für

Frühjahr - und Sowmcrsaisou
vollständig eomplktirt und hatte dasselbe dem geehrten hiesigen und au-.
Wärtigen Publikum bei billiger Preisstellung angelegentlichst empfohlen.

A
. König ,

St
. Aunenstr.

Das Neueste
M

Lü- M - iM
,

8o « ll - Mi

KSMÄriW
empfiehlt

Jever. Beruh . Cohn.
Heute traf die erste Sendung meiner

Frühjahrs - Umhünge
Fichus, Dollmans, Talmas, Tüchern, Jaquets und Regen¬

mänteln, in den neuesten Faoons, elegant und
geschmackvoll garnirt,ein und hatte solche bei billigster Preisstellung bestens empfohlen.

Zeder. Beruh. Coh«.
Nänzel

für Knaben und Mädchen empfiehlt
Zever. Sattler F . Popkr « ,

neben dem schwarzen Adler.

Gesucht gegen Mat rin guter Kutscher, ei«
kleiner Kellner und einige Dienstmädchen.

Alverich ».
Zch habe noch rin Kuder gutes He« zu ver¬

kaufe«.
Wüppelferaltendrich. Emk« Becke



Große Bezüge aus besten Quellen setzen mich in den Stand , weinen
Lehrten Gönnern zu Frühjahrs -Anschaffungen wie z« completen

Aussteuern
Gegenstände zu offeriren, welche sich durch

modernsten Geschmack und Glegariz
' Wzeichnen, und um so mehr darf ich auf flotten Absatz hoffen , da ich sümmt-

He Waareu zu ganz außergewöhnlich billigen Preisen einkanfte , auch dieselbe»
«it kleinem Nutzen abpebe. Das Lager umfaßt eine reichhaltige Auswahl
jn» weißer und deeorirter Tafel- und Caffee-Service,
Alchen- und Dessert-Teller, Aruchtschaale«, AufsStze,
Slumeutöpfe , Waschgaruituren , MKureu , Gruppe«,
lonsole«, Ampel«, Nippes re., cristallne Tafel- nu-
Lrinkgeschirre, ferner Blech-, Messing-, Neusilber-,
Britanuia -, kurze, lackirte Waareu «ud Matten.

Jever, Wangerstraße.
Earl Töbelmann.

Reue ein« und zweischläfrige

Betten
««« 49' / , Mark ab an halt « in bekannter Güte am
isger.

Ferner liefere ich

feinste Aussteuer-Betten,
««gefertigt aus bestem Federleinen und Drell , gefüllt
»it den besten hiesigen Flockdaunen und dito Feder «,

einschläfrig für 112 Mark,
zweischläfrig für 144 Mark,

innerhalb der kürzesten Zeit.
M. Mendelssohn,

Jever, Waagestraße.

Ein geübter Schuhmachrrgeselle findet auf so¬
fort und einer zu Mai auf Wochenlohn und auf
Stückarbeit dauernde Beschäftigung bei

Funnix . M . Z . GerdeS.

Pl . m . 3 Last AltenlänSer Kleikartoffeln , gelbe
und rothe Langemulden zum Essen, auch kleine Sorte»

zum Pflanzen verkauft per 25 Liter I Mk . 30 Pf .,
per Faß 1 Mk . 60 Pf.

Horumersiel . D . ZungrlauS.
G e f u ch t.

Ein nicht zu schwacher Laufbursche.
Jever , 1876 April 5.

A . Mendelfoh «.

Gesucht:
Auf ftfort bis Mat ein Knecht oder Arbeiter.

WayenS . C . H . Müller.

Stirrköhrungs -Verband Wanger-
land.

Da di« NachkShrung der Stiere im nächsten
Nonate stattflnden wird , so erbitte mir etwaige An«

Meldungen im Laufe dieses Monats.
Keuwarfen , 1876 8pri ! 1.

G . W . Dudden.

Landtagswahl betr.
Die Herren Wahlmänner deS 5. Wahlkreises

werden dringend ersucht, zu einer
Vorberathung, Dienstag , den 11 . d. M .,

Nachm . 2V, Uhr , im Schütting zu Zever

znsammenzukommen . Die groß« Wichtigkeit der

nächsten Wahlen läßt uns eine zeitige und gründ¬
liche Besprechung für geboten erachten.

Mehrere Wahlmänner für Stadt und Land.DaS Neueste in Filz - und Sridrnhüten , sowie
Ttrohhüte und Mützen empfehle» billigst

Jever , Osterstraße.m. H«w8t L Soll». Gesucht.
Aus Ostern oder Mat rin Geselle, der dana

seine Lehrjahr « beendigt hat.
Schaar . D . E . Wieling,

Schuhmacher.j Zu verkaufen ein halbes fettes Schwein,
i Bvhnenburg . E . Dndden.



Sebald wie möglich wünsche ich zwei Geselle« .
Oldorf , 1876.

H . H . G e r d e S ,
Schneidermeister.

Verloren.
Auf dem Wege vom Sophienstift durch die An-

lagen bis zum Pulverthurm ein wollene« , graues
Halstuch . Dem Wiederbringer in der Exped. deS Bl.
eine kleine Vergütung . _

Gef r» ch t
Sobald wie möglich suchen wir rin gewandtes

tunseS Mädchen zum Anlegen der Druckbögen.
_ W . r 1 t ck e r u . S.

Schönen englischen Saathaser habe abzugeben.
_ Z . E . Kleist.

Mein Lager von ISorelvn unel
IL«uk^»ux

wurde für die diesjährige Saison durch bedeutende
Einkäufe vollständig assortirt und halte dasselbe bei
billiger PreiSstelluug zur gefälligen Abnahme bestens
empfohlen.

Zever , Wassrrpfvrtstraße.
C . Hildebrand,

Sattler und Tapezier.

Sehr schöne Wkarloffeln,
sowie Rothenburgrr

Pftanzkartoffeln
halte bei Bedarf bestens empfohlen.

Zever , 3 . April 1876.
L . 3 . Lammen.

Mein Tapeteuproben - Lager
wurde in diesen Tagen durch eine reichhaltige Mu-
sterrollection eleganter und dabei billiger Tapeten
aufs Reichhaltigste eomplrtirt . Aufträge werden
binnen 3 Lagen und franco effectuirt.

Hookfiel._ H . L u b i n u S.
Lauwaar « n,alS: Ackerfirhlen, Stränge,

Leinen , Segelgarn und Hüsel , empfiehlt bei bil¬
ligster PreiSstellung

Hooksiel._ H . L u b i n « S.
Durch Eintreffen einer Bürstenwaaren»

Sendung wurde mein Lager in diesen Artikeln in
allen Lheilrn auf das Reichhaltigste complrtirt . Gleich¬
zeitig empfehle Amerikanische Reisstroh - Teppich¬
besen von 1 M . 10 pf . an , sowie P i a s s a v a»
Besen , 5 und 12r «ihig , zu 80 pf . per Stück zur
gef . Abnahme.

Hookstel. H . 8 « b i n u » .

Verlobungs -Anzeige.
Verlobt.

T . M . SiebelS.
H . P . Ela affen.

Funnixer -Hörn. _ Funnens.

Geburts -Anzeigen.
Durch die Geburt eines gesunden Sohnes wur¬

den erfreut
Wiardergroden , April 5 . 1876.

F . Tiark» und Frau.

Die Geburt eines kräftigen Mädchens zeig «,
ergebenst an

Rhaude , April 6.
H . Lüke» und Fra »,

geb. Zngenohl.

Loöes --UkAeigen.
Heute Morgen 2 ' / , Uhr endete nach kurzen

aber schweren Leiden daS Leben unsere lieben , hoff¬
nungsvollen SohneS und Bruders

Heinrich Bernhard
in dem blühenden Alter von 21 Zähren 1 Monat und
21 Lagen.

Alle, welche den Entschlafenen kannten , werde«
mit uns den tiefen Schmerz fühlen.

Rüsiersiel , den 5. April 1876.
Z . O . H a y « n und Krau,

nebst Geschwistern.
Accum, den 6 . April 1876 ?

^
Sestern Morgen ist mein lieber Mann und unser

1Heurer Vater,
Berend Ohm Abrahams,

Kaufmann und Brauer hierfelbst,
nach kurzem Unwohlsein im eben angetretrur » 7Z.
Jahre seines irdischen Lebens heimgegangrn.

Die Bestattung wird am 12 . d. M ., de» Abends
6 Uhr , auf dem hiesigen Friedhöfe erfolgen.

Die trauernden Hinterbli ebenen.
Heute in der Morgenstunde hat eS dem Herr«über Leben und Tod gefallen , unsere geliebte Tochter

Helrne
im beinahe vollendeten neunten Lebensjahre nach »I-
nem dreiwöchigen schmerzlichen Krankenlager durchden Tod aus unserer Mitte zu nehme ».

Um so schmerzlicher trifft uns dieser Verlust , da
ihr bereits sieben Geschwister in einem Zeiträume
von 8 Zahre « in di« Ewigkeit vvranginge « .

Sanft ruhe ihre Asch » !
Um stille Thrilvahme bitten die tiefbetrübte«

Eltern.
Zissenhausen , de« 4 . April 1876.

I . E . Hasselbach und Fra«
nebst einziger Tochter .

Gestern Abend um V,9 Uhr wurde unser Bru¬
der und Schwager

Johann Hermann JülfS
durch einen sanften Tod »o» seinen lange » Leiden
erlöst.

Dir trauernden Angehörige «.
Hohenkirchen , 1876 April 4.

** *Die Beerdigung findet am 8 . d. M ., Nachmittag«4 Uhr , auf hiefigem Kirchhofe statt.

»r

««
j-!

s«
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>«
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Danksagung.
Allen Denen , die unferm thenren , unvergeßlichen .

Sohn und Bruder die letzte Ehre erwiesen , sage«
wir hiermit unfern innigsten , tiefgefühltesten Dank.

Wester - GarmS . D . KrerichS Wwe.
und Angehörige.

Rrdaciio «, Druck und Verlag von L. L. Mettcker s . Söhn« i« Jever,
— Hierzu zwei Beilage « . —

H



Beilage
zu Nr . Z6 des Ieverschen Wochenblatt- vom 8. April 1s7ß.

Ausvrrdingungen.
Die Instandsetzung und Unterhaltung des Fun»

„ nser WrgeS jvll am
Dienstag , den 11 . d. Mts . ,

jUchmittag» 6 Uhr , in PrterS Wirthshause noch»
«,lS öffentlich verdungen werden und werden quali-
Me Annehmer hiezu ringeladen.

Hohenkirchen, 1876 April 6.
_ _ Kolbe.

Zur AuSSirrgung der diesjährigen gewöhnlichen
jikparature» an den geistliche« Gebäuden, Schulen
Wb Armenhaus hiesiger Gemeinde ist Termin auf
Mittwoch, den 12. April d . I .,

Nachmittags 2 Uhr,
i, Taddiken Gasthaus« angesrtzt.

ES kommen zur AuSdingung:
das dazu erforderliche Material , sowie
Zimmer-, Maurer - und Malerarbeiten.

S - edeich , 1876 März 29.
_ R . BrahmS.

Merpachrmr
'
sen.

Der Maurermeister H . Buschmann zu Neuende
»ill

am Mittwoch , dm 12. April,
Nachmittags 6 Uhr,

stink zu Rundum belegen«

Häuslingsstelle,
kßehend ««Seinem zu zwei Wohnungen eingerichtete»
Hriis« mit Vielen Gartengründen und einer Schaf-
««de, nach alsdann vorzulegenden Bedingungen
Gütlich auf 1 Jahr , vomI. Waid . Z . an, verpachten
Ich«.

Neuende , 1876 April 3.
H . E . Coruelffe»,

Auktionator.
Am Donnerstag, den

13. dieses Monats,
Nachmittags 2 Uhr,

iißt Kra « Wittwe Süßmilch zu Jever ihre i«
Ttßmoor belegenrn

15 Moorstücke
M Torfgraben und zur Weide öffentlich an Ort
»»d Stelle verpachten , wozu Pachtliebhaber eingeladev
dnden.

Jever, 1876 April 6.
G e r d e s.

Vergantungen.
Die Manufacturwaaren-

Bergantung bei Wittwe
Brahms zu Friederikenstel

ist noch nicht beendet und
wird daselbst am
Montag , den L« d. M,

und folgendem Tage
fortgesetzt und werden Kauf¬
liebhaber eingeladen.

Hohenkirchen , 1876 April 6,
OltnranuS,

_ _ Auct.
Mit Grnchmizung des Königlichen Strandamtes

Wittmund werde ich in Auftrag des Herrn O . Z.
Kimme « als Vertreter der Affecuradeure , am

Dienstage , den 11 . April d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

bei'm FimMknschrn Packhause Hieselbst
32 Stück südamerikanifche Rinder-

häute,
geborgen «US dem Wrack „Astria"

, öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlang verkaufen.

Carolinrnfiel, den 4. April 1876.
O m m e « ,
Auktionator.

Der Gutsbesitzer Müller zu Moorhausen läßt
Dienstag , den 11 . April d . I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend, wegen Aenderung
seines landwirthschastlichen Betriebes mit halbjährt»
ger Zahlungsfrist meistbietend verkaufen:

1 güste 8jährige Stute,
1 trächtige 9jährige dv. ,
1 „ Ivjährige do . ,
16 Milchkühe,
I fähre Kuh,
3 dreijährig« Ochsen,
3 zweijährige do. ,
1 zweijährigen Stier,
1 zweijähriges Beest,
6 Enter,
auch : 2 neue Kuhpfosten.

Kaufliebhaber werden ringeladen , mit dem Be¬
merken , daß daS Hornvieh bis Mai unentgeldlich auf
Fütterung stehen bleiben kann.

Sillenstede, 1876 März 23.
A. T i e m « n S.

Wegen Aufgebung der Landwtrthschaft läßt Herr
Ed« Zanffen Eden zu Lübbenhausen, Gemeinde
Waddewarden, am

11 . W<! 12. Iprll tl . 1..
jedesmal Nachmittags 1 Uhr ans .,
in und bei seiner Behausung öffentlich meistbietend
auf halbjährige Zahlungsfrist Verkaufen:



27 Stück

llmvikd.
wsrunter:

8 Milch-
Kühe,

2 führe Kühe,
2 junge, frühmilch-

werdende Kühe,
2 srühmilchwerdende Beester,

5 zweijährige Beester,
8 Enter,

auch mehrere Kuhkälber z
ei« trächtiges Schaf mit »oller

Wolle , » Hammel,
ei« Mutterschwei « mit Ferkel« ;
ferner r Dammhrcken und Pfähle , mehrere Paar

Stalleimer , Wassereimer , Tragejvche , 1 große
fast neue Futterkiste;

sodann : sämmtlichr Milchgeräthschasten , fast neu, 1
Butterkarne , 2 Rahmfässer, 1 Drückebank,
1 Ltremmtine , 1 KSsrpreffe, Käseköpken,
Milchbaüien, Butterdallien u . s. w ., Fässer
zu eingemachten Früchte«, Kisten und Kasten,
1 großen , fast neuen Backtrog , Backgeräth»
schäften , 1 Küchentisch nebst Bank , sowie
2 complete Betten , Kupfer und Zinn und
waS sich mehr vorfinden wird.

Kaufliebhahrr werden hiermit eingrladrn , mit
dem Bemerken , daß das Vieh , die Betten , Kupfer-
und Zinnsachen am ersten BergantunzStage zsm Ver¬
kauf kommen und daß daS Vieh bis zum 1 . Mai
d. Z . bei guter Fütterung unentgeltlich stehen blei¬
ben kann.

Zever, 1876 März 21.
BehreuS.

Herr Gastwirth F . B . Müller zu Gödenö läßt
« ege« Wohnortsveränderung am
Dienstage, den 1 ! , und am Mitt¬

woch , den 12. April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

in seiner Behausung öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
kaufen :

1 gr. GlsSschrank, 1 Kommode , 100 Stück
Stühle , worunter 2 Lehnstühle und V, Dtz.
Korblehnstühlr, 13 große und kleine Tische,
20 Stück Bänke, 24 SchLldereien , Tafel-
Wand- und Hängelampen, mess. und zinn.
Leuchter, kups. und zinn . Thermaschinrn, do.

Kaffeekannen , Lheebrrtter, Messer und G,.
beln , Eß- und Theelöffel , Porrellrt,
Steinzeug alle« Art, Kaffeekanne », Thee-
töpfe , Terrine», Schüsseln , Tasse», Teil«
Saucieren , Rahmgüffe, 1 Zeugrolle , eisnm
Töpfe, Kessel, Herrdkessel, Heerdplatte «, i
eis. Bratpfanne , 1 kupferne Tortenpfa »,,
do . Aschkesscl , Betten und Bettzeug, thcil.

'
weise neu undungenäht , neue Tischlaken ^

verschiedene Musikinstrumente nebst
flkalien , werthvolle Bücher, als : Convers«,
tionSlexicsn , Schillers Werke, Rvtteckr «L,
gemeine Geschichte u. s. w ,

2 Pferdekripprn, Petroleumfäffer, Aist«,
Kasten , 400 Flaschen Wein und Liqueur

und waS sich sonst vorfindcn wird.
Sämmtlichr Sachen sind gut erhalten.
Kriedeburg , den 24 . März 1876.

EggerS,
Königlich Preußischer Auktionator.

is
la

«

Der Partikulier Emm- AlbrrtS Hniffinga zu
Spinnerey bei Altfunnixfiel will wegen Aufgebunz
seines Haushalts am

Mittwoch, den 12. April d. I .,
Nachmittags präcife I Uhr anfang.,

bei stiner Wohnung
I a» Moventieu:

1 zeitmilche Kuh, 1 Kuhkalb,
2 Schafe mit Lämmern und
Voller Wolle, 2 güste Schaft
mit voller Wolle , darunter
auch 1 schwarzes , 1 milchge.
brnde Ziege, 2 alte Schweine
und 19 Hühner und 1 Hahn;

II. Mobilien, Hausgeräth
«. s. w.:

1 fast neuen eichenen Kleiderschrank , I d». de.
Lomptoirschrank, 1 Speisrfchrank, 1 Buddelei,
2 Commoden , 1 runden mahsg. Tisch, 4 vier¬
eckige dito , IV, Dutzend Stühle , 1 großen
Spiegel mit mahag. Rahmen, 3 kleinere dito,
1 mahag. Barometer, 1 Wanduhr, 1 Doppel¬
flinte, 4 Kisten , 1 große Speckkiste, Waschballie«,
1 Heckenscheere , 2 Gestelle Bettzeug, Leinenzeug,
5 Rouleaux, 2 Fischnetze, darunter 1 s. g. Tage,
2 zinnerne Kaffeekannen , dito Schüssel , Teller
und Löffel, Messer, Gabeln, 1 Heerdhahl , Za«g>
und Aschschaufrl, 7 große eiserne Töpfe, 2 Theo
keffel ; ferner Porceüan » und Steinzeug, eine
Parthie Speck und Fett u. s. w . ;

sodann:
3 Milchtienen, 1 große Butterkarne , 10 Milch¬
ballten, Käfesetten , 1 Paar Milcheimer , 3 Patt
Stalleimer , 1 Schneeschlitten mit Deichsel, 1
Treppe, 1 Leiter , l Sense mit Baum , 1 Heusp « '
trn, Heu - und Mistgabeln, Dreschflegel, Gaffel;

auch:



I

8 Stiege Rocken-Langstroh und was weiter
«och Vorkommen wird

Wntlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen.

! Kaufliebhaber werden gebeten, Pünktlicherschrine«
im wollen.

Carolinensiel , den 26 . März 1876.
O mm e « ,

Auct. _
Der Landwtrth G . N . Harken zu Wiefels läßt

wegen Aufgabe der Landwirthschaft «m
Sonnabend , den 15. d. Mt - . ,

Nachmittags1 Uhr ansangend,
in und bet seiner Behausung

6 Milchkühe,
1 güste Kuh,
2 zweijährige Beester,
Z Kuhkälber;

ferner : 1 fast neuen Ackerwagen mit eisernen Achsen,
Leitern, Dielen und Einspänner , 1 Pflug,
2 Eggen, 1 Mullbrett , 1 Ackerschlitten, 1
Einspännergeschirr, 2 Sillzeuge, Pflug » und
Mullkrtte, 12 Kuhketten, Sensen, Sichten,
Forken , 1 Mistkarre und 1 Haufen Dünger;

ssdann : 1 Karnhund mit Hundehaus, 1 Karnrad,
1 Stremtiene , 1 Käsepreffe, 1 Drückrbank,
mehrere Milchbaüirn und Eimer re., auch 2
vollständige Betten,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen, wozu Kauf¬
liebhaber hierdurch eingeladen « erden.

Jever , 1876 April 3.

_ G e r S e s.
Der Commisfionair Gisbert Jürgens will die

»»» seinem weiland Bruder , Schustermeister Jürgen
Jürgens Hieselbst , nachgelassenen Gegenstände, als:

14 Stück gegerbte Kuhhäute , 6 getrocknete
rohe dito, 12 Stück gegerbte Kalb» und
Schaffelle und noch 200 Stück gegerbte
braune Schaffell» ;

sodann:
1 große Nähmaschine für Schusterarbrit,
100 Paar Leisten, 4 Stiefelblöcke. Z Ein»
walkblöcke, 1 Schraubrnblock, 12 Paar
Wirtthen und allerhand sonstige Schuster»
Handwerkszeug « ;

ferner noch:
1 Paar große neue Eimer, I Butterkarne,
Fässer , Kisten und Kasten

Md waS weiter Vorkommen wird, am

Dienstage , den 18. April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr , bei seiner
Wohnung hieselbst

auf übliche Zihlungsfrist öffentlich meistbietend ver¬
kaufen lassen, wozu Kauflustige geladen werden.

Caroltnensiel, de« 1 . April 1876.
O m m e « ,
Auctionator.

Weil. Häuslings Jb « Gerhard Janffen Erben
zu Feldhausen , Gemeind« Schortens , lassen am
Dienstag , den

18 . d». Mt » . , Nachmittag » I Uhr
anfangend,

in und bei der Behausung ihres weil . Erblassers z»
Feldhausen

1 srühmilchwerdendeKuh,
1 führe Kuh,
2 fünfjährige Ochsen,
1 dreijährigen dito,
1 trächtiges Schaf;

ferner : 2 Ackerwagen mit Zubehör , 1 Pfluff, 1 Egge,
1 Fruchtwehrr mit Sieben , 1 Spann Ochsen»
grschirr , 1 Butterksrne , 2 Rahmfäffer, Milch»
ballten, 1 Butterballte , 1 Bilance mit Schaa»
len , 1 Backtrog, 1 Mistkarre, 1 Mosrkarre, L
Torfspaten , 1 Plaggrnstecher, 1 Haarspttt mit
Hammer, 1 Parthie Schlirßholz, 2 Setzbettsteb-
len, 1 vollständiges Bett , MannSkleidungSstücke,
1 Wanduhr, Tische , Stühle , Schränke, 1 An»
richte, Spiegel , Schikdereien , I kupferne » Ther»
kesse! und allerlei sonstige zum häuslichen Gr»
brauche gchörigr Sachen

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,
wozu Kaufliebhaber sich rechtzeitig einfinden wollen.

Jever , 1876 April 4.
G e r d e s.

Auf obiger Vergantung kommen mit zum Ver¬
kaufe :

1 tiedige Kuh,
3 führe Kühe,
1 Kuhkalb, 6 Monate alt.
Frau Wittwe AlberS zu Hovksiel läßt wegen

Aufgrbung der Landwirthschaft am

Dienstag, den 18 . . Mittwoch,
den 19., und Donnerstag,

den 2V. April,
Nachmittags 1 Uhr ansang.,
öffentlich meistbietend auf geraumeZahlungsfrist ver¬
kaufen :

2 « Stück

Hornvieh,
als:

Milchkühe,
2 fahre do.,

2 dreijährige früh-



milchwerdende Beester, 4 zweijä^r.
güste do ., 2 Enter , 4 Kälber;

1 Schwein , 2 Schafe,
Hühner,

1 sehr gutr» Karnhund u . s. w . ;
ferner:

Milchballien , Milcheimer, Rahmfässer, 1 fast
neue Butterkarne , Stremtiese, KLsrköpkrn,
KLsesettrn, Käsexresse , 1 großen kupfernen
Milchkessel , 1 kleinen kupfernen Wafchkcffrl,
1 Dreschblsck, Fruchtraspr, 1 Fruchtweher
mit Sieben, Kuhpfvsten, 24 Stück Frucht«
säcke, 1 Häckselmaschine, 1 HäcksrSade 4
Stalleimr«, 1 Mißkarr --, 1 Borfkarre , 1
Karnrad, 1 Futterkiste, BindebLume , I
Scheffel- und ein Vierdnpmsaß , 2 Back¬
tröge, 1 Grützq -srrne , Dammhecken und
Pfähle, SchließhvLz, Brennholz u . s. w . ;

ferner : Schränke , Tische, Stühle , I gepolsterte
Gartenbank , Spiegel , Schilbrrrien , 1 schwarz-
Wälder Uhr, Anrichte, 1 Filtriefaß, 1
eichenen Koffer , 2 Setzbrttstellen, 3 vollstän¬
dige Betten, viele werthvvll« Z -nngeräthe,
Steinzeug, Kisten, Kasten, Fässer, Speck,
Fett , Fleisch und mehrere andere Gegen»
stände.

Kaufliedhabcr werden mit dem Bemerken ein«
geladen , daß da « Vieh und dir Milchgeräthe am 1 . ,
Lir Betten, Zinngrräthe u. f. w . am 2. VergautungL«
tage zum Verkaufe kommen werden.

Hvokfie', 1876 März 15.
F . A. Frerichs.

Der Landwirttz D . R u d » l p h i zu Wester¬
hausen , Gemeinde Sengwarden, läßt wegen Aufge«
- ung der Landrvirthschaft am Donnerstag,

dm 20. Aprtt d. A,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in und bei seiner
Behausung:

16 Stück Hornvieh, » !S:
6 Milchkühe,
1 fähre Kuh,
4 2jährige Berste,
5 1 jährige dits,

einige Kuhkälber, 1 Karnhund,
3 Schafe, 2 mit Lämmern,

ferner : 1 Stremtine, 1 Drückbank, 1 ButterbäÄie,
Milchballien , fast neu, 1 kupfernen Milch»
krssel, 1 Dreifuß, 1 Backtrog, 2 Käseköpkrn,
1 kupf. Themsche, 1 de. Milchschaale,2Paar
Milcheimer mit kupf. Bändern, 1 neue
Butterkarne , 1 Rahmfaß mit kupf. Bän¬
dern , 1 Teigspaten , 2 Paar Trankeimer, 1
Futtrrkiste, 1 Bankktstr, Kuhkettr», fast neu,
1 Heuspaten, 1 Mistkarre, 1 Fruchtweher,
1 neue Decimsl -oaage mit Gewichte» , 1
Aalfuk, 2 doppelläufige Jagdflinten rc . ,
1 Parthie Schließholz,
1 Parthie Speck,
und waö sich weiter vorflndet,

öffentlich meistbietend, auf geraume Zahlungsfrist,
durch den Unterzeichneten verkaufen.

KausUebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen , 1876 März 28.

OltmannS, Auct.

^W Die Wittw« d «S weil. HauSmannS Albert H
Sterrenberg zu Steindamm in der Gemeinde Feddv»
Warden läßt wegen AufgebrnS ihrer Landwirthskhzft
am Donnerstag , den 29. April , und

Freitag , den 24. April d. A,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in und bei ihrer Behausung daselbst:

24 -Mick
Hornvieh,

nämlich:
6 Milchkühe,
2 fähre Kühe,
3 dreijährige Ochsen,
3 zweijährige do . ,
4 zweijährige Beester, darunter
3 frühmilchWerdende,
3 Kuh-Enter,
3 Ochsen-Enter;
einige Kuhkälber und einen
noch jungen Karnhund;

dann : 1 Dreschblock mit Zubehör, 1 Fruchtwrher
mit Sieben, 1 Decimalwaage, 50 Stück
Fruchtsäcke , 3 Paar Stalleimer, 1 Schellen«
grschirr , Sensen und Sichten, 10 Stück
Dsmmhecken, mehrere Dammpfähl« rc. ;

Milchgeräthschaften:
1 gutes Karnrad mit neuer Butterkarne , l
sehr gute Käsepresse, 1 Stremmtiene, 20
Stück hölzerne und 6 Stück kupferne Milch¬
ballien , 1 großen kupfernen Milchkessel , 3
Rahmsässer, 4 Paar Milch - und Wasserrimer;

ferner : 4 vollständige Beiten, 2 Kleiderschränke, 1
großen Glasschrsnk , 1 Anrichte, 6 Tische,
IV, Dutzend Stühle , 1 Wanduhr , Spiegel
und Schildereien , 4 Kisten, Steinzesg und
Porzellanfachen, Küchengeräthschaften aller
Art, vieles Zinn - und Kupfergeräth, 1
Quantität getrockneter und eingesetzter Boh¬
nen, 1 Quantität Sauerkohl und noch
viele andere hier nicht benannt « Gegenstände

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
durch Unterzeichneten verkaufen, wozu Kaufliebhaber
etngeladen werden, mit dem Ersuchen, sich frühzeitig
einfinde« zu wollen.

Nachrichtlich wird noch bemerkt, daß daS Vieh
bi- 1 . Mai unentgeltlich bei guter Fütterung stehen
bleiben kann , und daß am 1 . Tage namentlich daS
Vieh und die Milchgrräthschaften und am 2. Tage
die Betten, daS Kupfer- und Zinngeräth , sowie die
hauSgeräthschaftlichrn Sachen zum Verkaufe kommen
werden.

Sengwarden, 1876 März 27.
H e d d e « ,

Auktionator.



Beilage
D Nr- 56 des Jeverfchen WochmblaW vvm 8 . April M6.

WergKRtUKgen.
Die Wittwe des LandwirthS Hohle Hinrich

Duden zu Sillenstede läßt
Donnerstag , den 2V. d. Mts .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend,
mit geraumer Zahlungsfrist folgende Gegenstände
meistbietend verkaufen:

2 Arbeitspferde (1 Wallach
«ad 1 Stute ),
3 Milchkühe,
3 Euter,
3 Kuhkälber;

ferner : 3 complete Ackerwagen, 3 Pflüge, worunter
1 Radpflug, 1 Windweher, 1 Borfkarre,
ledernes und hänfener Pferdegeschirr aller
Art, I Einspännergestell, Pferdedecken,
Bindebäume, Reepen , Sensen, Sichten,
Stalleimer , 1 Tragrjvch, Dammhecken , I
große Waage mit Gewicht , Kisten , 15V
Stück Fruchtsäcke, thrilweise ganz neu , 1
vollständiges Bett und verschiedene anders
Gegenstände;

auch : IVO Scheffel Karteffeln, 10 Fuder Haferstroh
und 160 Pfund hiesiges Schweinefett.

Kaufliebhabrr werden eingeladen.
Sillenstede, 1876 April 7.

A . T iemsus.
Der Müller P . U . Setzen zu Sander -Mühle will

am 2V . d. M.,
Nachmittags 2 Uhr,

bei seiner Wohnung durch den Unterzeichneten folgende
Gegenständ « öffentlich mit Zahlungsfrist verganten
lassen , alt:

2 Wagenpferde, 2 Milch¬
kühe, 1 Kuhenter, 2 Käl¬
ber, 1 Schaaf, Hühner,
2 sollst . Wagen, 1 Pflug , 3 Ezgen, 1 Acker-
schlitten mit Kaste«, 1 Leinenrolle , Tische,
Stühle , Kücheugeräth , 3 »vllst. Betten und was
weiter zum Vorschein kommen sollte.
Kaufliebhaber « erden freundlichst eingelsden.
Marienfiel, 1876 April 6.

D. Nordhaslse«.
Der Gastwirlh Z. H. B o h l m a n n zu

Hohenkirchen läßt am Sonnabend, den
22 . April d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend, in und bei seiner
Wohnung:

2 drei Monate alt « Schweine,
1 Secretair , 2 Sopha , wovon 1 ganz neu,
1 eich , zweischläfr . Bettstelle, 8 große und
kleine Tische, 14 gew . Stühle , 18 neu « do.,

2 amerik . Wanduhren, 4 s. g. stumme Du¬
ner, 1 Waschtisch, 2 Spiegel , 1 Sopha»
bank , 1 Kindrrbettstelle, 1 große Bank, 13
neue Feuerkirkcn , mehrere Threbretter, ver¬
schiedene zinn. Maaße, 4 Dtz. Theriöffrl, 2
Pferdrkrippen, sowie

2 vollst. neue Betten , 2 Oberbetten und
1 zweirädrig . Handwagen mit eis. Achsen,

öffentlich meistbietend verkaufen.
Hohenkirchen , 1876 April 7.

OltmannS,
Auct.

Die Erben deS weil . Gerd Gerdeö zu Grapper¬
möns, Gemeinde Sande !, lassen am

22 . dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhranfangend,

in und bei der Behausung ihres weil . Erblassers bei
Grappermöns

2 Zugochsen,
1 srühmilche Kuh,
1 fahre Kuh,
1 einjährigen Ochsen,
2 Kuhkälber;
2 Schafe;
1 Hahn und 9 Hühner;

ferner : 2 Ackerwagen, 1 Spann Ochftngeschrrr , 1
Pflug , 1 Egge , t HLckrrlingslade, 2 Paar Torf-
Hecken, 3 Dammhecken , 1 Fruchtweher, 3 voll¬
ständige Betten , Schränke, Stühle , Eimer, ver¬
schiedene sonstige zum häuslichen Gebrauche
gehörige Sachen, auch MannSkieidungSstücke,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen , wozu Kauf¬
liebhaber hierdurch ringeladen werden.

Jever , 1876 April 4.
Gerde ».

Der Hausmann L . I . Li « den zu Reuender-
altengroden läßt am

Montag, den 24 . , und Dienstag,
den 25 . April d . I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend,
daselbst öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen:

5 Milchkühe,
I führe Kuh,
3 zweijähr . früh¬

zeitigeBeester,
3 Enterz

1 Karnhund , 1 Karnrad , 1 neue Butter,
karne , einige Rahmfässer, kupf . , zink, und

MUK



hölz. Mtlchballien, I Stremmtine, 1 Drücke«
bank, 1 Käsepreffe, I großes köpf. Milch-
keffrl, mrhrere Paar Eimer, einige Zeche;

1 vier Wochen gehende holl. Wanduhr,
1 Sopha, 2 Tische, 1 Bettstelle, 4 sollst.
Betten, Bettüberzüge , Kissenbühren, Rsuleaux,

1 fast neuen Sparhrerd , allerlei Küchen»
geräth in Kupfer, Zinn und Eisen, einige
Paar Messer und Gabeln mit silb . Hefte»,2 Küchenschränke, 1 Küchentisch mit Bank,
versch . große und kleine Fässer, I Quantität
Speck,

1 Schafstall , 1 Windfang , 1 neue
Düngerkarre, 1 Borfkarre, 1 stein . Schweine-
block, I neue Drcimalwaage , 1 Fruchtwehrr,
1 große Futterkisie, Stalleimer, Bodesmaaße,
Bindebäume , 1 Kollbaum , mehrere Bund
Bvhnenricken, Back» und Sandtröge, Wagen¬
stühle, Torfhecken u . s. » , einige hundert
Meter Nutzholz.

Am ersten Tage werden da- Vieh, die Milch-
geräthe und die landwirthschastlichen Utensilien , am
zweiten Tag« die Möbeln , Betten, Küchengrräthe,
Speck und Holz zum Verkauf kommen.

Reuende, den 18. März 1876.
H . C. Corvelfserr,

Auct.

Die Erben des weiland Kaufmanns Herrn H.
Fleßner Hieselbst wollen dessen gesummten , sehr an¬
sehnlichen

Mobiliar - Nachlaß.
namentlich:

1 Mahagoni Kleider» und I dito Leinen¬
schrank , 1 MahagoniNippschrank mit sehr
eleganten Sachen an GlaS , Porzellan
u . s. w ., 1 eichenen Kleiderschrank, 2 große
Leinen- und Speisrschränke, 1 eichen «» Eck-
fchrsnk, 1 Mahagoni Secretair, 1 ditoCom»
mode, 2 eichene Kommoden, 2 Mahagoni
Sopha 's, 2 eichene dito, 1 feinen runden
Mahagoni Tisch mit Einlegebrettern , 1 dito,
2 runde Tische mit Perlenstickereien, 2 runde
eichen « Tische, 1 Mahagoni Spieltisch, 2
Aukziehetifche, 4 sonstige Tische und mehrere
Waschtische;

ferner : 14 feine Mahagoni Polsterfiühle , 4 dits dito
Sessel, 18 fonstig« Polsterstühle, 14 Rohr»
stähle, 2 dito Sessel , verschiedene Fußschemel,
2 große sehr feine Spiegel mit Vergoldung,
2 große dito mit Mahagoni Rahmen , ver¬
schiedene kleinere dito, 2 feine Prndülen , 2
Wanduhren , 1 Schrribpult mit Aufsatz, 2
gewöhnliche dito, 1 Fortepiano , 1 Geige
mit Kasten, 1 Doppelflinte , 2 Thermometer,
1 echt englisches Fernrohr , 2 feine Osl-
gemälde, verschiedene Kupferstiche, 1 sehr
feine Punschbswle mit 12 Bechern und
Untrrsstz, 1 feine Pletemenage , 1 Butter«
glscke, 2 gläserne Blumenvsse», 2 porcel»
lanene dito mit künstlichen Blumen und
Glaskuppeln , 1 mahagsni Klafchenkeller mit

6 Flaschen und sonstigem Zubehör, 1 maha»
goni Stiefelknecht , 1 Mahagoni Theedosemit 2 porcell. Theebüchsrn, 1 Mahagoni
Garderobenhalter, 4 große Kuppellampr»,
mehrere kleiner« dito, 2 neustlbrrnr Leuchter,
1 messingene Theemaschme mit dito Com»
f>rir und eis . Untersatz , 1 mrss . Zange und
Bschschaufrl mit gußeisernem Halter , zirm.
Kaffeekannen, 1 Leinengießer, 1 großes
Brodmessrr, sonstige Messer und Gabeln , 1
Kaffeebrenner. 1 große » Brattopf mit kupfer¬
nem Deckel, kleinere dito und sonstige eiserne
Töpfe und Kessel , Steinzeug aller Art, ver¬
schiedene fein « Tuchtischdecke «, 13 Paar
Fenstergardinen, 19 Nsnteaux . 4 complrte
Gestelle Bettzeug , 5 lits lls camp mit
Springfedermstratzen , 3 Flaggen;

sodan« : allerhand SchissStamverk mit Blöcken, 4
Schiffsanker mit Ketten, 1 Schiffssegel , 1
Mast, 1 complrte HAzerne Dreschmaschinemit großem hölzerne« Göpel, sehr geeignet
zum Mühlenbetriebe , lederne- Pferdegeschirr;

endlich : verschiedene Sorten Wein , 1 Barrel Petro«
leum, eine Quantität Steinkohlen, einge¬
machte Bohnen , Sauerkohl, Kartoffeln und
waS Weiter noch Vorkommen wird, am

Mittwoch , den 3., Donner¬
stag, den 4., und eventuell

Freitag , den 5. Mai,
bei'« Sterbehause , jedermal Nachmittags präcise

1 Uhr anfangend,
auf Zahlungsfrist öffentlich meistbietend verkaufen
lassen.

Kaufliebhaber werden darauf aufmerksam ge¬
macht, daß unter den zum Verkauf kommenden
Gegenständen sich namentlich sehr schöne Möbeln und
eine große Auswahl sehr eleganter Gegenstände i»
Porzellan , Crystall, Glas , Metall u. s. w . befinden.

Carolinensirl, den 28. März 1876.
Ommen,

Auct:

Neue MuScat-Rofinen und GorintDn», sowie
feinsten Cardemom, Sncrade u . s. « . empfiehlt

Minsks _ _ E« rl BrurchardS.
Am 2 . OstrrtageM Tanzmusik , N

wozu sreundlichst eknladet
3 oh. GerdeS bei Hai dmühle.

Warnung.
Ich lege fortwährend den ganzen Sommer hin¬

durch Gift für Federsieh auf meine Nartengründe.
AlthepprnS. Aug . Adrna.

IN verkaufen.
Ein Tenorhorn, ein Eells-Baß und eine neue

Gartenbank.
Jever, Äirchhsfstraße.

Zimmerman« BorcherS.
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